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Das Rote Kreuz.

buntcs Durcheinander van Unifarmen. Kapf alle erreichbaren Ortschaften der Gegend. Ans
bcdecknngen. alles van Schnee bedeckt, starrend den weniger erschöpften Trappen wurden Ko-

vor Schmnh. Man zählte an diesem Tage wohl lanncn formiert und dieselben marschierten,

20.000 dieser armen führerlosen Flüchtlinge, von einigen unserer Soldaten begleitet, in
Der schweizerische Gcneralstab, der stetig die Städte und Dörfer der Umgegend, welche

im Nathanse versammelt war. evakuierte an noch Unterkunft bieten konnten,

diesem Tage allein etwa 12.000 Mann in lFortsepung folgt.»

MM -

vermilctitez.

àsltohsn 6sr Zciuglings. Der Erwachsene, währt. Ein einfaches Mittel, ihm bei Kindern
der nur zwei bis drei Minuten vom Auf- ein Ende zu machen, ist nach I)r. G. Lenn-
stoßen heimgesucht ist. weiß, wie unangenehm hoff fMedizin. Klinik» folgendes: Man drücke

und wie schwer es zu unterdrücken ist. und des Kindes Nase zusammen, um es zum
kann sich vorstellen, daß auch ein Säugling Schreien zu bringen, und unterhalte die Kvm-
recht sehr leidet, wenn ein Ausstößen, wie es Pression etwa eine Minute, um ein Schreien
durchaus nicht selten ist, 0. 10. bis 10 Minuten von drei bis fünf Minuten Dauer zu erzielen.

Erklärung.

Die vom Zweigverein Winterthnr und speziell vom Unterzeichneten bei Anlaß früherer

Delegiertenversammlnngen des Zentralvereins vom Note» Kreuz verföchte»? Stellungnahme

zu dem Projekt eines PrämienanlechenS. legt es nahe, die Schlußsähe des in Nr. 4 dieser

Zeitschrift erschienenen Artikels feine zentrale Ausbildnngsanstalt für Militärkrankenwärtcrs

alls meine Person zu beziehen. — Demgegenüber sehe ich mich veranlaßt zu erklären, daß

ich mich zu dem Projekte einer zentralen Militärwärterschule ausictlliehlicll einmal in
Ur. 20 6er <« lüricller Pv5t»> öffentlich geäußert habe: der Verfasser der frühern Artikel
<>nit den unrichtigen Fahlen) ist mir unbekannt, ebenso die verschiedenen Einsender der

„Neuen Züricher Zeitung."

Winterthnr. 22. Februar 10.

Ur. tl. liegler.
2—

kriâcàn.

Hm» Major Riggenbach. Basel. Wir nehmen gerne davon Nov,;, da» bei Ihrer Bahre die Stahl-
röhren nicht verlötet, sondern im Snnerstosfgeblnse direkt mit einander verschweigt sind, was allerdings auch

nns ein Hanptvorlcil zn sein scheint.

Mit kollegialen» Mrich
vis lîsciaktion.

Druck nnd Expedition » Gcnossmschafts-Bnchdrnckerei Bern lNeuengassc 34).
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